
Der Baum

Ein toter Stamm mit kahlen Ästen -

resigniert steht er gemeinsam

mit Ruinen seiner Art

auf saurem Boden und ist einsam.

Seit Jahren singt kein Vogel mehr

in den Zweigen, seinen Zweigen.

Seit Jahren kommt kein Vater mehr

den Kindern einen Baum zu zeigen.

Motorsägen heulen auf,

jeder Zeuge wird vernichtet,

jeder Baum ,der sagen könnt`:

" Ihr habt mich zu Grund`gerichtet !"
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